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 A U S S C H R E I B U N G  und  E I N L A D U N G 
 
 zu dem Bezirksentscheid mini-Meisterschaft 2014 
 
 am Samstag, 5. April 2014 in Bruchköbel 
 
 
VERANSTALTER: Hessischer Tischtennis-Verband e.V. 
AUSRICHTER: Bezirk Mitte, Bezirks-Jugend-Ausschuss 
DURCHFÜHRER: SG Bruchköbel 1868 
 
GESAMTLEITUNG: BJA-Mitglied Bezirk Mitte, Markus Neitzel 
TURNIERLEITUNG: Je ein Vertreter von Ausrichter und Durchführer 
 
OBERSCHIEDSRICHTER: wird vom Kreisschiedsrichterwart MK, Peter Kiehl, benannt. 
SCHIEDSRICHTER: Die Zähl-Schiedsrichter werden von der Turnierleitung benannt. 
 
PRESSE: Bezirkspressewart Hartwig Zinn 
 
TURNIERBEZEICHNUNG: Bezirksentscheid mini-Meisterschaften Mitte 2014 
WETTBEWERBE: AK12, AK10 und AK8 jeweils Jungen + Mädchen 
 
AUSTRAGUNGSORT: Neue Sporthalle der Heinrich-Böll-Schule 

Pestalozzistr. 1, 63486 Bruchköbel 
 
SPIELZEITEN: Samstag, 5. Apr. 2014  (Hallenöffnung: 9:00 Uhr) 
10:00 – ca. 13:00 Uhr Altersklasse 8-jährige und jünger - Jahrgang 2005 und jünger 
11:30 – ca. 15:00 Uhr Altersklasse 9- / 10-jährige - Jahrgang 2004 und 2003 
14:00 – ca. 17:00 Uhr Altersklasse 11- / 12-jährige - Jahrgang 2002 und 2001 
 
AUSLOSUNG: Die Auslosung findet nach dem Anmeldeschluss statt. Die 

Teilnehmer werden nach Platzierung unter Berücksichtigung der 
Kreiszugehörigkeit in unterschiedliche Gruppen gesetzt. 

 
STARTBERECHTIGUNG: Alle gemäß Kreisentscheidquoten qualifizierten Schülerinnen und 

Schüler. 
 
QUALIFIKATION:  Die TOP 4 jeder Konkurrenz qualifizieren sich zu den Hessischen 

mini-Meisterschaften. 
 
STARTGELD: wird nicht erhoben. 
 
ANMELDUNG: bis spätestens 30 Minuten vor der jeweiligen Konkurrenz. 
 
AUSTRAGUNGSMODUS: Vorrunde: Gruppenspiele „Jeder gegen Jeden“. 

Endrunde: einfaches K.O.-System 
Die zwei besten Spieler einer Gruppe kommen in die Endrunde. 
Die Turnierleitung behält sich Änderungen vor. 
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SPIELANSETZUNG: Die einzelnen Spiele werden von der Turnierleitung aufgerufen. 
 
SPIELBEDINGUNGEN: Gespielt wird nach den Regeln der ITTF in der Fassung des 

DTTB, sowie der ergänzenden Bestimmungen des HTTV. 
Der TT-Schläger und die Kleiderordnung sind davon 
ausgenommen. 

 
SPIELMATERIALIEN: 12 Tische/Netze (versch. Fabrikate) Bälle: Joola***, weiß. 
 
SIEGEREHRUNG: Die ersten vier jeder Altersklasse erhalten Urkunden, die ersten 

drei Medaillen und die Sieger erhalten einen Pokal. 
 
HINWEISE: Bitte in Sportkleidung – nicht in Weiß, weil mit weißen Bällen 

gespielt wird. Bitte Turnschuhe mit heller Sohle tragen. Es sind 
keine Straßenschuhe erlaubt. 

 
KONTAKT-ADRESSE: Markus Neitzel, Mail: markus.neitzel@gmail.com 

 
HALLENKONTAKT: 0176 – 56 78 69 88 (Markus Neitzel, Vertreter Bezirk Mitte) 
 0170 – 41 76 66 9 (Rüdiger Stamm, Vertreter Bezirk Mitte) 

0160 – 65 85 90 8 (Markus Link, SG Bruchköbel) 
 
VERPFLEGUNG: Der Durchführer richtet einen Imbiss-Verkauf ein. 
 
ERSTE HILFE: Ein Sanitätsdienst vor Ort ist nicht vorgesehen. Im Bedarfsfall ist 
Notruf-Nr. 112 der ärztliche Notdienst Bruchköbel Innerer Ring 4 unter Tel.: 

06181 – 75858 zu erreichen. 
 
HAFTUNG: Eine Haftung für Sachschäden und Diebstahl ist ausgeschlossen. 
 
SONSTIGES: Änderungen behält sich der Ausrichter vor. 
 
Anreisetipp: A66, Abfahrt Hanau-Nord auf die B45 Richtung Bruchköbel, 

Abfahrt Bruchköbel rechts ab bis zum 1. Kreisel. Diesen an der 1. 
Ausfahrt verlassen. Den 2. Kreisel an der 3. Ausfahrt verlassen 
und der Beschilderung Rudolf-Harbig-Station folgen. An der Ampel 
rechts in die Geschwister-Scholl-Straße fahren und dann die 
zweite Straße links in die Pestalozzistraße. Nach einem weiteren 
Linksknick befinden sich die Parkplätze auf der rechten Seite. 

 
 
Wir wünschen allen Teilnehmern/innen und Betreuern viel Erfolg und eine gute Anreise. 
 
 
01. Feb. 2014 gez. Norbert Fritz, BJW Bezirk Mitte 
 gez. Dietmar Beilner, SG Bruchköbel 1868 
 
 



 

Verteiler: 1 x Durchführer SG Bruchköbel 1868, 
1 x je Kreisjugendwart, 
1 x Kreisschiedsrichterwart Peter Kiehl, 
1 x Bezirkspressewart Mitte Hartwig Zinn, 
1 x Bezirkssportwart Mitte Heiko Rother, 
1 x Verbandsorgan „plopp“, (Kurzfassung) 


